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LEICHTIGKEIT UND HIGH PERFORMANCE STEHEN BEI DEN STOFFEN FÜR DIE NÄCHSTE SAISON IM ZENTRUM. HOCHWERTIGE NATURMATERIALIEN UND SPEZIELLE MISCHUNGEN KOMMEN DAFÜR ZUM EINSATZ.

In der Menswear werden formelle und sportliche Stoffe aus extrafeiner Wolle, Seide, Leinen und Hanf mit Spezialausrüstungen für Komfort und Knitterfreiheit angeboten. Die Stoffe für die Womenswear holen sich Inspirationen in der Menswear und bei den Casual-Styles liefern handbemalte und überdruckte Effekte wie Indigofärbungen Beweise bester Handwerkskunst. Auf der anderen Seite schaffen Satin, perlmuttfarbener Organza, Viskose und Lurexmischungen feminine und glänzende Aspekte. Die Farbpalette der Saison reicht in der Männermode von neuen, sanften Blautönen über natürliche Farben bis zu einigen Orange- und Rottönen. In der Damenmode sieht man diverse Weißtöne sowie dunkle, exotische Farben mit Pink und Violett.  

Loro Piana zeigt für Männer Sommerwolle mit Seide und einem geringen Lycra-Anteil sowie extrafeine Super 150er Wolle mit Komfortausrüstung. Ratti Uomo bietet bedruckte Baumwolle, Leinen und doppelseitige Seidenstoffe für Hemden mit großen Mustern und 3D-Effekten. Tallia kreiert die neue Wollreihe Aria 3.1 mit einer dreimal höheren Atmungsaktivität als klassische Wollstoffe. Mit speziellen Denim-Effekten ist die neue Kollektion Denim Silk des Seidenspezialisten Bocchese ausgestattet. Das Leinenangebot von Solbiati umfasst extrem feine Gewebe für Jacken, Anzüge, Hosen und Röcke, aber auch verwaschene Used-Looks. Lanificio Ermenegildo Zegna erzeugt feine Wollstoffe, die mittels einer speziellen Technik wasser- und fleckenbeständig sind und sich daher vor allem für Outerwear eignen. Der Baumwollspezialist Albini Group präsentiert extrem feine und beständige Hemdenstoffe für Männer und Frauen, gewebt aus exklusivem Sea Island Cotton aus Barbados, woher das Unternehmen sein gesamtes Material bezieht. Reda spielt mit den Produktionsfehlern in den Stoffmustern und Lanificio Cerruti kreiert ein verlängertes Überkaro, basierend auf der Fibonacci-Folge. Miroglio Textile wählt aus Digitaldrucken neue, große Drucke mit handgefertigen Komponenten für seine Womenswear-Kollektion. 

Im Frühjahr/Sommer 2016 geht es auch verstärkt um technische Entwicklungen. Viele Garnproduzenten auf der Pitti Filati 76 zeigten, wie Strickwaren in Zukunft von der digitalen Welt beeinflusst werden, darunter Cariaggi, Maglificio Pini und Filclass. Naturgarne werden mit ungewöhnlichen Effekten wie Leder, Papier, Glanz, 3D-Druck und metallischen Beschichtungen kombiniert. Wichtigstes Material in dieser Saison ist Viskose, so wie bei Lineapiù als Stretch oder weich wie Seide. Rohmaterialien wie Seide, Leinen, Jute und Baumwolle werden mittels technologischer Verfahren hybridisiert und verändert. Auch Baumwolle spielt nach wie vor eine große Rolle in der Modewelt: Auf der Suche nach dem perfekten Tragekomfort setzen Modeunternehmen auf die atmungsaktive Faser. Sogar die Baumwolle ist mittlerweile vom High-Tech beeinflusst: Die Garne ähneln Papier und kommen mit Multicolor-3D-Effekten (wie bei Lana Gatto) oder zeigen eine gummiartige Techno-Chic-Transparenz (wie bei Pecci Filati). 

Auch im Jeanssektor gibt es Innovationen. So präsentiert US Denim neuartigen Selvedge Denim mit Stretch- und alternativen Fasern wie Melange für einen modernen Touch. Auch Kassim Denim blickt in Richtung „Tomorrow's world“ und verwendet vielfältige Webkombinationen sowie Ausrüstungen und Fasern, die im Jeanssektor bislang nicht eingesetzt wurden. Candiani Denim präsentiert Swenim, ein neues Gewebe, das sich durch seine Performance-Eigenschaften von gewöhnlichen Leggings unterscheidet.  
